
Flüchtlinge als Waffe gegen den Westen
Finnland verlängert die Schließung seiner Grenzübergänge nach Russland auf unbestimmte Zeit. Die
Regierung hatte im Februar die Grenzschließung zunächst bis zum 14. April befristet. Finnland hatte
seine Landgrenzen zu Russland zuvor geschlossen, da die Zahl der Flüchtlinge aus Ländern wie Syrien
und Somalia plötzlich auffällig zunahm.

Die Regierung in Helsinki beschuldigt Russland, Migration als Waffe gegen das neue NATO-Mitglied
Finnland einzusetzen. Diese Art der hybriden Kriegsführung hatte Moskau vorher auch schon an den
Grenzen zu Polen versucht.

Plötzlich kommen 3 x mehr Migranten übers
Mittelmeer – Zufall oder „hybride Kriegsführung“?
Die russische Söldner-Armee Wagner ist aktiv in Afrika. Im Auftrag des Kreml führen sie in Mali, Libyen
und der Zentralafrikanischen Republik militärische Spezialoperationen durch – dieses Mal tatsächlich nur
solche.

Darüber kann man sich als Westler nicht wirklich aufregen, denn wir haben’s wieder einmal verschlafen.
Die Chinesen machten Großeinkauf und sammelten Länder und Shithole-States ein, als irgendwann auch
Russland ein Stück vom Kuchen haben wollte. Bevor Europäer und Amis das begriffen, waren wir schon
weitgehend raus da. In diesem Zussammenhang will ich auch den vollkommen überflüssigen Einsatz
unserer Bundeswehr in Mali erwähnen.

Nun ist den Analysten etwas aufgefallen

Mit Flüchtlingsbooten sind seit Jahresanfang 2023 schon etwa 20.000 Migranten aus Afrika an
italienischen Küsten angekommen. 20.000 seit Anfang Januar. Wissen Sie, wie viele es zur gleichen Zeit
im vergangenen Jahr waren? Frau Melonis Regierung hat gezählt: es waren 6.100. Wir haben hier also
unter dem Radar sozusagen eine Verdreifachung innerhalb eines Jahres.
Ist das ein Zufall?
Für die italienische Regierung ist der massive Anstieg an „Flüchtlingen“ kein Zufall, sondern Ausdruck
hybrider Kriegsführung seitens Russland gegen Europa, unterstützt von den Wagner-Truppen, die aktiv
mithelfen, „junge Männer“ auf den Weg übers Mittelmeer zu schaffen. Sagt jedenfalls Italiens
Verteidigungsminister Guido Crosetto und bitte die NATO um Hilfe.

Ich frage mich, ob sich unsere Geheimdienste eigentlich mal ernsthaft damit beschäftigen, was das für
„junge Männer“ sind, die wir zu Tausenden in die europäischen Länder lassen? Dass das keine
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ausgebildeten Universitätsprofessoren oder Ingenieure für Weltraumtechnik sind, die bei uns ein wenig
über sexuelle Vielfalt erfahren wollen, das haben außer den Grünen inzwischen alle begriffen.

Aber was, wenn  bei unserer grenzenlosen Naivität darunter auch ausgebildete Paramilitärs sind? Ich
halte das für wahrscheinlich inzwischen, denn überall im globalen Dort werden sich Geheimdienste,
Armeeführungen und Terror-Netzwerke damit beschäftigt haben, wie unvorbereitet und hilflos die
Europäer waren, nachdem die deutsche Bundeskanzlerin im September 2015 alle Schleusen geöffnet
hatte. Und nun sind sie nunmal da… hoffentlich erleben wir nicht alle ein ganz böses Erwachen eines
Tages…
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Hybride Kriegsführung gibt es nicht nur von außen
Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine trägt überall in Europa zur Selbstvergewisseung bei. Wer
sind wir, der Westen? Was sind wir bereit zu tun, um unsere Freiheit zu verteiden? Und: Welchen
Herausforderungen stehen wir Deutschen in Zukunft gegenüber?

Generalleutnant Carsten Breuer übernimmt morgen das Territoriale Führungskommando der
Bundeswehr, um unser Land und unsere Gesellschaft zu schützen. Alas größte Gefahr benennt er in
einem Interview die „hybriede Kriegsführung“ gegen unser Land:

Als hybride Kriegsführung wird es bezeichnet, wenn gegnerische Mächte auf eine Kombination aus
klassischen Militäreinsätzen, wirtschaftlichem Druck, Hackerangriffen auf die Infrastruktur bis hin zu
Propaganda in den Medien und sozialen Netzwerken setzen.

Was er nicht benennt, und was auch nicht seine originäre Aufgabe ist, das ist die hybride Kriegsführung
aus dem Innern, über Jahre auch aus den Schaltzentralen der Macht. Die von der damaligen
Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) verantwortete Politik lässt sich durchaus als hybride
Kriegsführung ansehen – gegen das eigene Land.

Der persönlich zu verantwortende ungeregelte Massenzuzug von 1,6 Millionen jungen Männern aus dem
islamischen Kulturkreis nach Deutschland, das Abwirtschaften unserer Streitkräfte und das
Rückgängigmachen von Wahlen haben unserem Land mehr geschadet als dümmliche von Russland
finanzierte Internetkampagnen. Nur leider zieht niemand diese Frau dafür zur Verantwortung.
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